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Campus ohne Grenzen ist eine 2015 gegründete, studentische Hochschulorganisation, die Stud-

ierende und Geflüchtete miteinander verbindet. Die Aktivitäten finden im Hörsaal, auf dem Campus 

und in der Freizeit statt. Das Ziel von Campus ohne Grenzen ist die Integration der Geflüchteten durch 

unsere Leitgedanken Austausch, Freundschaft und Partizipation in lockerer, freundschaftlicher Atmos-

phäre. 

Campus ohne Grenzen bietet ein Austauschprojekt an, wobei Tandems aus je 15 Studierende und 

Geflüchteten gebildet werden. Die daraus entstandenen Paare verbringen Zeit im Rahmen von Grup-

pentreffen, wie auch in ihrer Freizeit. 

Im Rahmen der Deutschtutorien ist jede*r willkommen, sein Deutsch zu verbessern. In den Tutorien 

wird Platz für grammatische Fragen, Alltagsvokabular und Hausaufgaben geboten. 

Campus ohne Grenzen bietet auch diverse Freizeitaktivitäten an. Unter anderem hat sich eine interna-

tionale Fussballgruppe etabliert, in der sich Geflüchtete und Studierende einmal in der Woche zum 

spielen treffen. 

Einmal im Semester findet das interkulturelle Begegnungsfest „Campus ohne Grenzen feiert!“ statt. 

Darüber hinaus werden Sommer- bzw. Weihnachtsfeiern veranstaltet und Ausflüge organisiert, wie 

zum Beispiel Schlittschuhlaufen. 

 


